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Kommt die Maus 

 

Eine kleine Spieleinheit für kleine Kinder und allen, denen es Freude macht. Dabei 
können eigene Ideen mit eingebaut werden. Mit der Stimme und dem Tempo kann 
man individuell variieren. Ziel ist es, gemeinsam Freude zu haben. Dabei lernt das Kind 
Begriffe des Körpers und Körperregionen kennen, hört die Stimme der Eltern, und der 
Spracherwerb wird spielerisch unterstützt. Das Miteinander-Tun fördert ein positives 
gemeinsames Erleben. Und natürlich soll es einfach auch nur Spaß machen. 

 

Wir krabbeln immer mit den Fingern auf dem entsprechenden Körperteil. 

1. Kommt die Maus zu dem Kind, sieht sich um und läuft geschwind 
(Wir krabbeln mit den Fingern den ganzen Körper entlang: Vom Bein langsam 
angefangen…rundherum…am Ende schneller werden). 

 
2. Kommt die Maus auf den Arm, hüpft herum, jetzt ist ihr warm 

(Stirn Schweiß abwischen). 
 

3. Kommt die Maus auf den Finger, schüttelt ihn, das macht sie immer 
(Dabei kann jeder Finger geschüttelt werden und auch einzeln benannt 
werden, mehrmals dann wiederholen). 
 

4. Kommt die Maus auf das Bein, tanzt herum, so ist es fein 
 (tanzen). 
 
5. Kommt die Maus zu dem Zeh, kitzelt sie, herrjemine 

(kitzeln). 
 

6. Kommt die Maus auf das Knie, setzt sich hin und lacht wie nie 
(lachen). 
 

7. Kommt die Maus auf die Nase, zwickt ganz frech und läuft zur Straße 
(Nase zwicken, Finger laufen…). 
 

8. Kommt die Maus zu den Augen, streichelt zart, tust du`s erlauben? 
(Laute mit dem Mund machen (Schuh- hu). 
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9. Kommt die Maus zu dem Ohr, guckt hinein und schließt das Tor 
(Finger schauen ins Ohr und schließen mit der Hand das Ohr flach ab). 
 

10. Kommt die Maus zu dem Mund, und entdeckt dort einen  
„grOOOßen“ Schlund 
(überrascht klingen… Zähne, Zunge…). 
 

11. Kommt die Maus auf den Bauch, spritzt mit Wasser aus dem 
Schlauch 
(Spritzbewegung machen und Geräusch machen). 
 

12. Kommt die Maus zu dem Po, piekst hinein so wie ein Floh 
(Pieksbewegung machen). 
 

13. Kommt die Maus an die Stirn, ruht sich aus und isst ne Birn 
 (Essgeräusche machen, schmatzen…). 
 

14. Kommt die Maus an den Ellenbogen, „Huch“, dort ist sie runtergeflogen 
(im hohen Bogen und mit „Geräusch“ runterfliegen und die Arme 
verschwinden hinter dem Rücken). 

 

 
 
Die Spielidee dient als Anregung… kann jederzeit selbst mit eigenen Gedanken und 
Spielideen ergänzt und erweitert werden. 
 
 

Schön ist es auch, wenn eine kleine Kuschelmaus oder selbstgebastelte Maus mit 
dabei sein kann… 

 

Viel Spaß!!! 
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